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einzelbäuerliche Betriebe 
•*•*•*•*• der 50er Jahre

LPG Typill der 60er Jahre

I industriemäßige Produktion 
' der 70er Jahre

Schweinefleisch
(Akh/dt Auf mast)

Eier
(Akh/1000 Stück)

Milch 4,
(Akh/dt) °

oder 25 000 bis 100 000 Schwei
nemastplätzen, wie sie der 
Konzeption der Agrarpolitik 

unserer Partei entsprechen, um 
auch noch im Jahre 2000 eine 
moderne Tierproduktion zu 
gewährleisten, können bei
spielsweise auch von den LPG, 
die sich an einer kooperativen 
Pflanzenproduktion beteiligen, 
allein nicht finanziert werden. 
Am Bau und Betrieb solcher 
Großanlagen werden sich — 
ausgehend von den territoria
len Entwicklungskonzeptio
nen — die LPG über die Kreis- 
und Bezirksgrenzen hinaus 
entsprechend ihren Erforder
nissen und Interessen bei der 
weiteren Spezialisierung und 

kooperativen Zusammenarbeit 
beteiligen.

Um den künftigen Anforderun
gen an den konzentrierten 

Einsatz der Akkumulationsmit
tel besser gerecht zu werden, 
führen manche LPG und ihre 
kooperativen Einrichtungen 
langfristig Akkumulationsmit
tel gemeinsamen finanziellen 
Fonds beim Kooperationsrat 

zu. Solche finanziellen Fonds 
gestatten es, sich in größerem 
Maße an der Errichtung in
dustriemäßiger Anlagen zu be
teiligen. Das ermöglicht auch 
die Schaffung von Kinderkrip
penplätzen, Waschstützpunk
ten, Wohnungsneu- und -aus- 
bauten usw. im Rahmen der 
Gemeindeverbände, die zur 
Verbesserung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen beitra
gen.

Die in der kooperativen Ab
teilung Pflanzenproduktion 
Oehna, Kreis Jüterbog, zu
sammenarbeitenden LPG zum 
Beispiel haben beschlossen, 
planmäßig 500 000 Mark aus 
dem Ergebnis der kooperati
ven Abteilung im Jahre 1973 
einem solchen gemeinsamen 

finanziellen Fonds für Investi
tionen zuzuführen. Weitere 
500 000 M werden direkt von 
den Partner-LPG bereitge
stellt. Auch die im Jahre 1973

außerplanmäßig erwirtschafte

ten finanziellen Mittel der ko
operativen Abteilung Pflan
zenproduktion sollen dem ge
meinsamen finanziellen Fonds 
für Investitionen zugeführt 
werden. Der Fonds wird im 
Auftrag aller Partner von der 
kooperativen Abteilung Pflan
zenproduktion verwaltet. Der 
Einsatz der Mittel erfolgt auf 
Vorschlag des Kooperations
rates und nach Beschlußfas
sung in den Mitgliederver
sammlungen der LPG. Bei der 
Bildung dieses Fonds lassen 
sich die LPG davon leiten, daß 
sie sich in den kommenden 
Jahren an einer modernen An
lage der industriemäßigen 
Tierproduktion beteiligen wer
den.

Das entspricht dem Grundge
danken zur Schaffung gemein
samer Investitionsfonds, wie er 
vom XI. Bauernkongreß der 
DDR in der Richtlinie über 
die Bildung und Verwendung 
gemeinsamer Fonds beschlos
sen wurde. Die Genossen
schaftsbauern der Kooperation 
Orlatal verfahren in ähnlicher 
Weise. Die LPG des Bezirkes 
Gera wollen die gute Erfüllung 
und Übererfüllung des Planes 
1973 dazu nutzen, 100 bis

I 200 M/ha gemeinsamen finan
ziellen Fonds zuzuführen.

Die Beispiele zeigen, daß 
die Genossenschaftsbauern die 

Notwendigkeit der Bildung ge
meinsamer finanzieller Fonds 
immer besser erkennen. Es 
geht jetzt darum, diese Er
kenntnis in allen LPG und 
ihren kooperativen Einrichtun
gen zu fördern.

Die LPG und ihre kooperati
ven Einrichtungen stehen jetzt 
in der Vorbereitung der Jah
reshauptversammlungen und 
der Betriebsplanung 1974. Da
bei werden die Erhöhung der 
Akkumulation und die Bildung 
gemeinsamer finanzieller Fonds 

eine wesentliche Rolle spielen. 
Die Bildung gemeinsamer fi
nanzieller Fonds ist objektiv 
notwendig, muß zu einem 
planmäßigen Prozeß werden, 
um die Intensivierung der Pro
duktion und den Übergang 
zu industriemäßigen Produk
tionsmethoden auf dem Wege 
der Kooperation aktiv zu för
dern.
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